
Dienstag, ben 3. Oktober 1916, abenDs 8 Utjr

iebe Wellen

Trauerspiel in fünf Aufzügen von Franz Grillparzer
Leiter der Aufführung: Emil Lind
Künstlerischer Beirat: Knut Ström

Personen:
Hero ........... Leonore Mayer
Der Oberpriester,ihr Oheim . . . Oscar Fuchs
Leander .......... Willy Buschhoff
Naukleros ......... Otto Stoeckel
Janthe .......... Thea Grodtczinski
Der Hüter des Tempels .... Fritz Reiff
Heros Mutter ........ Hildegard Osterloh
Heros Vater ........ Eugen Dumont

Diener, Fischer, Volk.

Nach dem dritten Aufzug 15 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Preise (einschließlich Garderobe und Steuer)
Proscenium-Loge Mk. 6.—; Mittelloge Mk. 5—; Seitenloge, Parkettloge, 1. Parkett Mk. 4.— ; 2. Parkett Mk. 3.— ;
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe Mk. 2.— ; 3. bis 5. Reihe Mk. 1.50; 6. bis 9. Reihe Mk. 1.25; 10. bis 11. Reihe

Mk. 0.95; Stehplatz Mk. 0.70.

Kassenöffnung 7 Uhr Einlaß 7 1/, Uhr Beginn der Vorstellung 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Mittwoch, den 4. Oktober 1916, zum ersten Male:

Der arme Heinrich,

Ein deutsche Sage in 5 Akten von Gerhart Hauptmann

Donnerstag, den 5. Oktober 1916, abends 8 Uhr
Serie II:

aracelsus
Versspiel in einem Akt von Artur Schnitzler

exenfang*
Ein phantastischerSchwank in einem Aufzug von Hans Hopfen

Serienvorstellungen
Es beginnt:

zu ermäßigten Preisen
=3,XXS *%T Freitag, den 6. Oktober 1916
Preise der Plätze

(für 24 Vorstellungen im Jahr):
Parkett und I. Rang........ 50.80 Mark
II. Rang ............ 23.20;Mark (einschl. städtischerBillettsteuer und Garderobegebühr)

Der Betrag wird in 3 Raten erhoben. — Die Abonnements sind unpersönlich.
Neueinzeichnungen werden in der Rendantur (Eingang Tageskasse, Kasernenstraße) vormittags von 11 bis 1 Uhr und

nachmittagsvon 6 bis 8 Uhr entgegengenommen.

RheinischeBuchdruckern, Oststiaße 133.
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